
Inhalt 

Vorwort zur deutschen Ausgabe 7 

Aus DEM NOTIZBUCH 

ZUM KRIEGSZUSTAND 

Im Gefängnis 13 
Die Stunde der Prüfung 14 
Der jüdische Gott 15 
Mein Vater 16 
Das Schreiben 17 
Ihr Besuch 18 
Die Warnung 20 
Unter Kiefern 23 
Das Pfortensyndrom 26 
Der Schriftstellerverband (ZLP) 28 
Geraubte Freiheit 32 
Der Transport 38 
Abschied 42 
Der Alptraum des Urlaubs 44 
Bei Freunden 48 
Der Sinn der Internierung 50 
Goldsztajn 55 
Antisemitismus ohne Juden 5 8 
Die Verhaftung 60 
Die »schweigende Mehrheit« 68 
Gibt es eine Grenze des Absurden ? 74 
Januar 78 
Anna Seghers 81 



Im Kino 83 
Unsere Frauen 87 

11 Aus DEM N O T I Z B U C H 

ZUM STAND DER D I N G E 

Schreckliche Verzweiflung 
und süße Hoffnung 9 5 
Seltsame Zeit 98 

Die Schweiz ist dem Himmel näher 101 
Wachsein und Träumerei 107 
Geschichte aus Wilna 111 
OrsonWelles 115 
Abendstimmung 117 
Häßlichkeit 118 
Halbwahrheit 118 
Die Partei und die Literatur 127 
Der Präses Jan JozefSzczepanski 131 
Mein Großvater 136 

Gibt es vielleicht eine Mission für Polen ? 138 
Mein Schwager 152 
Mord 162 
Das Ende des polnischen Mythos 169 

i n PUBLIZISTISCHE ARBEITEN 

Damals starb Europa 191 
Polen und Juden 201 

Erinnerungen an einen alten Menschen 222 
Das Wahre, das Gute und das Schöne 236 

iv D I E LETZTE N O T I Z 245 

Anhang 
Anmerkungen des Übersetzers 259 
Zur Aussprache der polnischen Namen 262 


